
12 Bartels :

die angerichteten Beschädigungen wiederherstelle und der grösserenSicherheitwegenzähltensiedieseSchädenganzausführlichauf.DasistamklarstenausgesprochenbeidenPinnen.EsheisstinderKaiewala:

 „ Schlankgewachs'ne Ader - Göttin ,Suonetar,DuAder-Jungfrau,SchöneSpinnerinderAdern,MitdemschlankenSpindelholze,MitdemkupferreichenWirte!,MitdemeisenreichenRade,

 Komm' herbei ! Du bist von Nöten !Komm'herbei!Duwirstgerufen!IndemArmdasAderbündel,AufdemSchossdasHäutebündel,UmdieAdernfestzubinden,

Ihre Enden festzuknüpfen ,

 Bei den Wunden , die noch offen ,Beidenaufgeriss'nenLöchern!

Sollte das genug nicht scheinen ,GiebtesobenindenLüften,

In dem Rupferbrot ein Mädchen ,IndemrotgestrichnenNachen!Komm',oJungfrau,ausdenLüften,Mädchen,vondesHimmelsNabel!RudredurchdieAdern,Mädchen!FahreheftigdurchdieGlieder!RudredurchderKnochenHöhlung,MittendurchderGliederSpalten!Leg'dieAdernandieStelle,

Bringe sie in ihre Lage ,
Stopfe Du die grossen Adern ,
Bring' die Pulse an einander ,

Dann vereinige die Sehnen ,

Und der kleinen Adern Enden !NimmDireineweicheNadel,

Einen Seidenfaden drinnen ! .

Nähe mit der weichen Nadel ,

Stopfe mit der Zinnesnadel ,
Knüpf' die Spitzen von den Adern ,
Bind' sie mit dem Seidenfaden !
Sollte das genug nicht scheinen ,
Selbst , o Gott , Du Offenkund'ger ,

Schirre Deine raschen Füllen ,

Rüste Deine raschen Renner ,
Fahre her im bunten Schlitten .

Durch die Knochen , durch die Glieder ,

Durch das Fleisch , das sich beweget ,
Fahre rauschend durch die Adern ,
Bind' das Fleisch fest an die Knochen ,

Bind' die Adern an die Adern ,

Senke Silber in die Fugen ,

Gold Du in die Aderspalten !
Wo die Haut entzweigegangen ,
Dort lass neue Haut entstehen !

Wo die Adern durchgerissen ,
Binde Du sie fest zusammen !

Wo das Blut davongeflossen ,
Dort lass neues Blut Du lliessen !

Wo die Knochen sich zerschlagen ,
Dort lass neue Knochen wachsen !

Wo das Fleisch sich abgelöset ,
Binde fest das Fleisch zusammen ,

Banne es an seine Stelle ,

Setze es in seine Lage ,
Bein an Bein und Fleisch zum Fleische ,

Füge Glieder an die Glieder ! " ( 78 . 79 . )

 Vielleicht haben wir einen Anklang an die in dieser langenformelerwähnteAder-JungfrauinfolgenderBeschwörungderLettenzufinden:

 „ Hinter dem Jordanfluss sind drei dichtbelaubte Linden ; jede Linde hatneunZweige,jederZweigneunJungfrauen:sievernähendort,sieverstrickendort,wieunserHeilandvernähtundverstricktdieBlutadern!Blut,bleiberuhig.

( No . 100 . )

 Auch die heilige Jungfrau tritt bei den Lotten als Näherin derAdernauf:

 „ Die heilige Maria , Gottes Mutter , sitzend auf weissem Meer , hält in derHandeineNadelmitweissemSeidenfaden,nähtalleAdernzusammen!"(No.87.)


